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Regierungsratswahlen 2016 (Zweiter Wahlgang):  

WWF, VCS & NWA sprechen sich für Yvonne Feri aus  

 

Die Aargauer Sektionen der Umweltverbände WWF Schweiz, Verkehrs-Club der 

Schweiz (VCS) und Nie Wieder Atomkraftwerke (NWA) empfehlen für den zweiten 

Wahlgang der Regierungsratswahlen Yvonne Feri (SP). Die kompetente und erfahrene 

Politikerin setzt sich seit Jahren sehr für Umweltanliegen ein. 

 

Yvonne Feri schneidet beim Umweltrating-Wahlversprechen für den Regierungsrat mit 92% 

sehr gut ab. Beim Abstimmungsverhalten als Nationalrätin hat sie im Umweltrating von 2011-

2015 gar exzellente 100% erreicht. Als kompetente erfahrene und pragmatische Person wird 

sie die Interessen der Umwelt auch im Regierungsrat bestmöglich vertreten können. Auch 

bei der Online-Wahlhilfe smartvote schneidet Feri im Umweltteil der Befragung mit ca. 86% 

klar als umwelfreundlichste Kandidatin ab. Sie spricht sich zudem als einzige Kandidatin für 

die Atomausstiegsinitiative aus, welche von NWA, WWF und VCS unterstützt wird und am 

Wahlsonntag auch zur Abstimmung kommt. Die Umweltverbände sind deshalb überzeugt: 

Wer die Umwelt stärken will, sollte beim zweiten Wahlgang der Regierungsratswahlen 

Yvonne Feri wählen. 

 

Die anderen Kandidatinnen deutlich weniger umweltfreundlich 

Die anderen beiden Kandidatinnen, Maya Bally (BDP) und Franziska Roth (SVP), werden 

bezüglich der Umweltfreundlichkeit deutlich weniger positiv eingeschätzt. Maya Bally hat als 

BDP-Grossrätin beim Abstimmungsverhalten in der letzten Legislatur nur einen Wert von 

36% erreicht (das Wahlversprechen für die Regierungsratswahl hat sie leider nicht 

ausgefüllt). Auch bei den Umweltfragen von smartvote kommt Bally nur auf ca. 38%. 

Franziska Roth hat bedauerlicherweise bewusst auf eine Teilnahme am Umweltrating 

verzichtet, weshalb die Bewertung alleine auf smartvote-Profil basiert (vgl. smartspider der 

Kandidatinnen auf der nächsten Seite): Hier schneidet Roth mit ca. 34% von den drei 

Kandidatinnen am schlechtesten ab. Dies kommt nicht unerwartet: Das Aargauer 

Umweltrating zeigt, dass die SVP beim Abstimmungsverhalten der letzten Legislatur bei 

bescheidenen 22% und damit auf dem letzten Platz bezüglich Umweltfreundlichkeit liegt.  

 

 

Für die Beantwortung von Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 

- Tonja Zürcher, Geschäftsführerin WWF Aargau,  

062 823 57 50, 077 426 30 37  

- Fabio Gassmann, Geschäftsführer VCS Aargau,  

062 823 5752, 076 319 09 50 

- Andreas Fischer, Präsident NWA Aargau,  

077 443 01 20 

 



 

 

Smartspider von Yvonne Feri 

 

Smartspider von Maya Bally (links) und Franziska Roth (rechts) 

 

 


